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Antrag 

der Abgeordneten Ruth Müller, Annette Karl, Martina Fehlner, Florian von Brunn, 
Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Dr. Simone 
Strohmayr, Arif Taşdelen, Margit Wild, Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, 
Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, Doris Rauscher, Florian 
Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, Ruth Waldmann SPD 

Praktisches Unkrautmanagement in der konventionellen Landwirtschaft - prag-
matische Reaktion auf 50 Prozent weniger Pestizideinsatz 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert darüber zu berichten, mit welchem Aktionsplan 
sie die Landwirtinnen und Landwirte konkret und effektiv auf die Reduzierung des 
Spritzmitteleinsatzes um 50 Prozent vorbereitet und welche vorhandenen Erfahrungs-
werte aus der mechanischen Unkrautregulierung, wie sie beispielsweise im ökologi-
schen Landbau höchst erfolgreich praktiziert wird, die Staatsregierung in ihre Vermitt-
lungsleistung integriert. 

 

 

Begründung: 

Eine ausreichend effektive Unkrautregulierung ist Ausgangsbasis für eine standortspe-
zifische Ertragsleistung und Garant für hohe Erntegutqualität. 

Die Staatsregierung hat vorgegeben, dass der Einsatz von Pestiziden bis zum Jahr 
2028 halbiert werden soll. Die veranlasste Reduzierung des Spritzmitteleinsatzes um 
50 Prozent in Bayern stellt konventionelle ackerbauliche Betriebe jedoch vor besondere 
Herausforderungen, die leicht mit einer guten fachlichen Begleitung und Beratung und 
aufgrund des reichhaltigen vorhandenen Wissens über die mechanische Unkrautbe-
kämpfungsmaßnahmen gelöst und erfüllt werden können. 

Wichtig ist, dass wir unser vorhandenes und praxiserprobtes Wissen über eine mecha-
nische Unkrautbekämpfung effektiv in die konventionelle Landwirtschaft implementie-
ren, ohne die Frustrationsschwelle der bayerischen Landwirte erneut auf die Probe zu 
stellen. Die vorhandenen Wissensquellen müssen abgeschöpft werden, um erneute 
langjährige Feldversuche zu verhindern. Die Demonstrationsbetriebe Ökolandbau und 
die vorbildlich wirtschaftenden Staatsgüter können hierfür Lösungsansätze liefern. Wir 
müssen unsere vorhandenen ackerbaulichen Systeme wieder voneinander lernen las-
sen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Antrag der Abgeordneten Ruth Müller, Annette Karl, Martina Fehlner u.a. SPD 
Drs. 18/26193 

Praktisches Unkrautmanagement in der konventionellen Landwirtschaft - prag-
matische Reaktion auf 50 Prozent weniger Pestizideinsatz 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Ruth Müller 
Mitberichterstatterin: Petra Högl 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag 
nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 61. Sitzung am  
8. Februar 2023 beraten und e i n s t im m i g  Zustimmung empfohlen. 

Dr. Leopold Herz 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Ruth Müller, Annette Karl, Martina Fehlner, Florian von 
Brunn, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Dr. Simone 
Strohmayr, Arif Taşdelen, Margit Wild, Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, 
Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, Doris Rauscher, Florian 
Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, Ruth Waldmann SPD 

Drs. 18/26193, 18/27808 

Praktisches Unkrautmanagement in der konventionellen Landwirtschaft –  
pragmatische Reaktion auf 50 Prozent weniger Pestizideinsatz 

Die Staatsregierung wird aufgefordert darüber zu berichten, mit welchem Aktionsplan 
sie die Landwirtinnen und Landwirte konkret und effektiv auf die Reduzierung des 
Spritzmitteleinsatzes um 50 Prozent vorbereitet und welche vorhandenen Erfahrungs-
werte aus der mechanischen Unkrautregulierung, wie sie beispielsweise im ökologi-
schen Landbau höchst erfolgreich praktiziert wird, die Staatsregierung in ihre Vermitt-
lungsleistung integriert. 

 

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Vorab ist über zwei Anträge gesondert abzustimmen.

Zunächst lasse ich über den Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Containern nicht 

grundsätzlich strafrechtlich verfolgen" auf Drucksache 18/25920 abstimmen. Der fe-

derführende Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

empfiehlt die Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag der FDP-Fraktion zustimmen möch-

te, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN, der SPD und der FDP sowie die fraktionslosen Abgeordneten Busch, 

Plenk und Klingen. Gegenstimmen! – Das sind die Fraktionen der FREIEN WÄHLER 

und der CSU, die AfD-Fraktion und der fraktionslose Abgeordnete Bayerbach. Stimm-

enthaltungen? – Bei Stimmenthaltung des fraktionslosen Abgeordneten Swoboda. 

Hiermit ist dieser Antrag abgelehnt.

Wir kommen nun zur Abstimmung über den Antrag von Abgeordneten der SPD-Frak-

tion betreffend "Lehrkräftemangel bekämpfen VII: Flächendeckend Systemadministra-

toren einstellen" auf Drucksache 18/26331. Der federführende Ausschuss für Bildung 

und Kultus empfiehlt Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag von Abgeordneten der SPD-Fraktion 

zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der 

SPD, von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der FDP sowie die fraktionslosen Abgeord-

neten Busch und Swoboda. Gegenstimmen! – Bei Gegenstimmen der CSU-Fraktion, 

der Fraktion FREIE WÄHLER, der AfD-Fraktion sowie der fraktionslosen Abgeordne-
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ten Bayerbach, Klingen und Plenk. Stimmenthaltungen? – Sehe ich keine. Hiermit ist 

der Antrag abgelehnt.

Wir kommen nun zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

der SPD, der FREIEN WÄHLER, die CSU-Fraktion, die AfD-Fraktion und die FDP-

Fraktion. Gegenstimmen? – Stimmenthaltungen? – Keine. Dann die Frage an die frak-

tionslosen Abgeordneten: Jeweils Enthaltung? – Das sind die fraktionslosen Abgeord-

neten Bayerbach, Klingen, Plenk und Swoboda, die sich jeweils enthalten. Damit 

übernimmt der Landtag diese Voten.
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